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Trotz Stimmengleichheit: Ostumfahrung um Bamberg endgültig abgelehnt 

Am Ende wurde es für die Gegner einer Ostumfahrung noch einmal knapp. Dennoch ist nun 

sicher: Bamberg verfolgt die umstrittene Ostumfahrung nicht mehr. 

Vor der Sitzung demonstrierten Freie Wähler, Mitglieder des Golfclubs und Bewohner der 

Natosiedlung gegen die Wiederaufnahme der Ostumfahrung in die Bamberger Bahndebatte.  

Seit Mittwochabend kurz nach neun Uhr kann als sicher gelten: Bamberg wird sich nicht 

mehr mit dem Bau einer Ostumfahrung entlang der Autobahn befassen. 

Bevor es zur Entscheidung kam, mussten die Gegner der Ostumfahrung noch einmal bangen. 

Denn nach den ersten Wortbeiträgen war klar: CSU, SPD, FDP und Bambergs Unabhängige 

Bürger standen einem etwa gleich großen Block von Bamberger Allianz, Grünen, Bamberger 

Bürger-Block gegenüber, zu denen sich auch die beiden Gärtnerstadträte Anna Niedermaier 

(CSU) und Sebastian Niedermaier (SPD) gesellten.  

http://www.infranken.de/regional/bamberg/mit-stimmengleichheit-ist-die-ostumfahrung-um-

bamberg-endgueltig-abgelehnt;art212,3077479  

http://www.infranken.de/regional/bamberg/mit-stimmengleichheit-ist-die-ostumfahrung-um-bamberg-endgueltig-abgelehnt;art212,3077479
http://www.infranken.de/regional/bamberg/mit-stimmengleichheit-ist-die-ostumfahrung-um-bamberg-endgueltig-abgelehnt;art212,3077479

